
 
 

Stille Wahlen, Amtsperiode 2017 - 2021 der Gemeinde Gempen 
 

Wahlgang vom 24. September 2017 
 
 

Kommissionen der Einwohnergemeinde Gempen 
 

Für die nach Proporzwahlverfahren vorzunehmenden Erneuerungswahlen in die Kommissio-
nen der Einwohnergemeinde Gempen für die Amtsperiode 2017 - 2021 sind während der 
Anmeldefrist nicht mehr Kandidaten und Kandidatinnen angemeldet worden, als Sitze zu 
besetzen sind. § 20 der Gemeindeordnung besagt, dass wenn nicht mehr Kandidatinnen 
oder Kandidaten vorgeschlagen werden als Ämter zu besetzen sind, gelten diese sowohl bei 
Proporz- wie auch bei allen Majorzwahlen als in stiller Wahl gewählt. 
 

Die Vorgeschlagenen gelten somit als in stiller Wahl gewählt (§ 20 GO i.V.m. §§ 67 und 68 
GpR).  
 
Finanzplanungskommission 
  
Aebischer Gabriela, 1964, Key Account Manager, SVP  
Haefely Christian, 1958, Betriebsökonom, SVP 
Amstad André, 1962, Geschäftsführer, FDP die Liberalen 
Stocker Antoinette, 1961, Chemielaborantin, SP 
Mathys Daniel, 1975, Betriebswirtschafter, Freie Liste Gempen 
 

Rechnungsprüfungskommission 
 

Meier Heinrich, 1963, Masch.Ing. HTL, SVP 
Gübelin Dagobert, 1959, Controller, FDP die Liberalen 
Vasella Lorenzo, 1977, Kommunikationsfachmann, Freie Liste Gempen (bisher) 

 
Bau- und Werkkommission 
 

Vögeli Hans, 1950, Verwaltungsangestellter, pensioniert, SVP 
Geiser Antoine, 1977, Lehrer, SVP 
Weber Roland, 1968, Informatiker, FDP die Liberalen 
Staub Balz, 1965, Sozialpädagoge, SP (bisher) 
Schulze-Schilddorf Henning, 1965, Architekt, Freie Liste Gempen 

 
Gesundheits- und Umweltkommission 
 

Zurflüh Christian, 1970, Kaufmann, SVP 
Weber Angela, 1969, Sachbearb. Rechnungswesen, FDP Die Liberalen 
Niederberger Silvia, 1959, Laborantin, SP (bisher) 

 
 
Gempen, 8. August 2017  

 
EINWOHNERGEMEINDERAT Gempen 
 

Gemeindepräsident: Patrik Stadler 
Gemeindeschreiberin: Sonja Gübelin 
  
Rechtsmittel: Beschwerde an das Verwaltungsgericht (eingeschrieben) innert drei Tagen seit der 
Entdeckung des Beschwerdegrundes, spätestens jedoch am dritten Tag nach der Publikation der 
stillen Wahl mit öffentlichem Anschlag (oder im Publikationsorgan der Gemeinde) (§§ 160 und § 49 
Abs. 2 GpR i.V. m. § 21 Abs. 1 Bst. d VpR).  

 


